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Von Neuenbürg i/è

unter einigen Brücken hindurch.
6 Fast kann man sich nicht tren-
nen von diesen Landschaften
der Broye, an deren Ufern die
Poesie Heimatrecht zu haben
scheint. 7 Aber einmal geht
auch die Broye zu Ende und es
geht hinaus in den Murtensee,
vorbei am Dörfchen Sugiez und
dem breitausladenden Wisten-
lacherberg. 8 So lag die Broye
vor uns, erfüllt von Wolken-
Spiegelungen und von Traum-
haftigkeit. 9 Bei Praz. 10 Im-
mer näher kommt alsdann Mur-
en, das seine herrliche Silhouette
aufbaut und uns die Molen seines
Hafens wie liebende Arme ent-

Mit zum Schönsten gehört eine Fahrt durch den Broyekanal an einem Sommertag.

Weisse Wolken segelten am blauen Himmel über der Landschaft, die sicher zu den

schönsten Landstrichen unserer welschen Schweiz gehört. Zuerst geht es über den

Neuenburgersee, aus ihm sucht das Schiff den Eingang in die Broye, alsdann zieht

es gemächlich diesen Fluss hinauf, der oft so schmal ist, dass man, wenn man in der

Mitte des Schiffes sitzt, nur noch die Felderbreiten zu beiden Seiten sieht, und

man das seltsame Gefühl hat, man fahre zu Schiff über Land. Aus der Broye

gleitet das Schiff an dem durch seinen guten Wein bekannten Vuilly vorbei in den

Murtensee, um nach kurzer Fahrt über den idyllischen See in dem historisch bekannten

Murten zu landen. Doch lassen wir die Bilder erzählen. Beb. bew. Nr. 7473 brb 3.10.39

1 Wir wollen unsere schöne
Sommerfahrl beginnen mit ei-
nem Blick auf den Steuermann,
der unser Schiff so gut geführt
hat. 2 Ruhevoll und einladend
lagen die Schiffe irn Hafen von
Neuenburg, als wir uns zur Fahrt
einfanden. 3 Langsam bc-völ-

kerte sich das Schiff mit Reise-

lustigen. Drüben am grünen
Hang staffelte sich Neuenburg
der Höhe zu. 4 Schon schwim-
men wir. Das heimelige St-Blaise
wird passiert. 5 Vom Neuen-
burgersee sind wir dann in die
Broye eingefahren, die diesen
See mitdem Murtensee verbindet,
so dass man ohne Umsteigen von
Neuchâtel nach Murten gelangen
kann. In der Broye aber geht es
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